
Liebe Gäste
Das 20 jährige Bestehen einer Einrichtung gibt auch immer Anlass, 
zurück zu den Anfängen zu schauen, die Gegenwart zu betrachten 
und eine Vorausschau in die Zukunft zu geben.
1992/93  zeichnete sich schon ein „Bedarf“ an Betreuungs –
angeboten  für Kinder ab, der durch die vorhandene Einrichtung, 
den katholischen Kindergarten , nicht abgedeckt werden konnte.
Die Ortsgemeinde entschied sich zum Bau einer zweiten Kita und 
mit Frau Arleen Karpp wurde eine engagierte , fachlich 
kompetente und tatkräftige KiTa Leitung eingestellt.
Gemeinsam mit ihrem Team hat sie die KiTa „Spatzennest“  
aufgebaut, stetig erweitert  und geprägt. An dieser Stelle gehört 
ihr und allen Kolleginnen ein großes „Dankeschön“ dafür.
Schon zu Beginn waren es „umzugswillige Spatzen“, die von 
provisorischen Räumen in der Grundschule in provisorische Räume 
im Bürgerhaus umzogen bevor sie sich endgültig in den Räumen in 
der Schulstraße 3 niederlassen konnten.
Die Anzahl der Gruppen  und der zu betreuenden Kinder stiegen 
genauso an wie das Betreuungsangebot. 
Unsere „Hortis“ waren dann schon ab 1994 mit dabei und auch 
deren Zahl nahm ständig zu.
2005 kamen dann, als neue Herausforderung, die ersten vier 2 
Jährigen dazu.
Auch hier zeichnete sich schnell ab, dass der Bedarf wachsen 
würde und die Anzahl an U3 Plätzen erhöhte sich, genauso wie die 
Anzahl der Ganztagsplätze stetig weiter.
Nach dem Tod von Frau Karpp übernahm ab September 2008 Frau 
Susanne Bullwinkel die Leitung der Kita.

Die Entwicklung der vorangegangenen 15 Jahre setzte sich fort.
Wieder einmal zeigten die steigenden Anmeldezahlen, dass 
gehandelt werden muss.
Auch diesmal reagierte die Ortsgemeinde sehr schnell und 
beschloss, das „Spatzennest“ zu erweitern und z.B. auch den 
Küchenbereich technisch „aufzurüsten“.
Wieder einmal mussten die Spatzen „umziehen“.
Die Hortspatzen fanden „Unterkunft“ in Räumen der Grundschule 
und die bestehende U3 Gruppe entging dem Baustress 
weitestgehend indem sie „Unterschlupf“ im Bürgerhaus fanden.
2010 konnte dann der Anbau offiziell eröffnet werden.
Somit war man für die Aufnahme von Kindern vom 2. Lebensjahr 
bis hin zum Ende der Grundschulzeit gerüstet.
2011 erfolgte dann auch noch die Vergrößerung des Spielgeländes.
Politische Entscheidungen führen heute, 2013 wiederum zu neuen 
und zum Teil auch traurigen Veränderungen.
Durch eine neue Betriebserlaubnis zum August 2013 können wir in 
einer Krippengruppe auch schon Kinder ab dem 1. Lebensjahr 
aufnehmen. Wir können auch eine große Zahl an Ganztagsplätzen 
anbieten und sind mit einer Gesamtkinderzahl von 75 Kindern im 
Haus gut aufgestellt.
Der traurige Teil an diesem neuen Betriebskonzept ist die 
Schließung unserer Hortgruppe.
Mit 10 Hortkinder 1994 begonnen und zwischenzeitlich bis zu 25 
Hortkindern in der Betreuung .. kommt zum Sommer das „Aus“.
Nach 20 Jahren  „Hort in Windhagen“ übergeben wir diese 
Aufgabe nun an einen neuen Träger.
Wir sagen „Auf Wiedersehen“  Hortkinder.



Aktuelles zum Tagesprogramm

Es gibt  ab August auch personelle und organisatorische 
Veränderungen.
Wenn Sie durch die KiTa wandern, finden Sie an vielen  Wänden 
Informationen zu den vergangenen  Jahren und zur aktuellen 
Situation.
Gerne beantworten wir auch alle Ihre Fragen.
Wie Sie sehen können, haben alle Kolleginnen gelbe Polo-Shirts an 
und sind so für Sie leicht erkennbar. 
Wenn Sie die U3 Räume besichtigen wollen, sprechen Sie bitte 
ebenfalls eine Kollegin an, die Sie dann begleiten und ergänzende 
Informationen geben  wird.
Zum Schluss ein „Dankeschön“ an den Träger, dass er den Betrieb 
der KiTa ermöglicht und unterstützt.
Ein „Dankeschön“ an den Förderverein der KiTa, der vor 2 Jahren 
gegründet wurde und z.B. die Abwicklung der Festorganisation 
übernimmt und uns finanziell unterstütz. Hier sind auch immer 
noch gerne neue Mitglieder gesehen.
Ein „Dankeschön“ an die Mitglieder des Elternausschusses, die 
ebenfalls durch die Mithilfe bei unseren Angeboten und die 
Gestaltung eigener Aktionen eine Bereicherung der KiTa sind.
Ein „Dankeschön“ an alle Kolleginnen, die auch durch viele 
„Unwetter“ hindurch mussten .
Gemeinsam starten wir mit Ihnen allen in die nächsten 5 Jahre bis 
zum „ silbernen Jubiläum“ 2018
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